
Winterweizen · Hybridweizen · B-Qualität

HYACINTH
Vertrieb: Hauptsaaten

Stärken der Sorte

Ergebnisse in den LSV

Aussaatempfehlung

Anbauempfehlung
Aufgrund guter Resistenzen kann der Fungizideinsatz reduziert werden. Auf Mehltau ist zu achten.

Sortenprofi l

 » Sehr frühes Ährenschieben und frühe Reife
 » Passt in trockene Regionen und auch auf 
Hochleistungsstandorte

 » Sehr gute Trockentoleranz
 » Sehr gesund mit herausragenden Stärken gegenüber 
Gelb- und Braunrost

 » Resistent gegen die “Orangerote Weizengallmücke” 
und überdurchschnittlich resistent gegenüber 
Ährenfusarium, DTR und Blattseptoria

Relativer Ertrag: Korn (%), behandelte Stufe

Optimaler Saattermin:

Frühsaat: 120-140 keimfähige Körner / m²

Normalsaat: 140-160 keimfähige Körner / m²

Spätsaat: 160-200 keimfähige Körner / m²

*

  

Relativerträge lediglich von den Standorten Nordwest und Nordhannover 
(Sandböden)
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Eigenschaften der Sorte
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Pseudocercosporella
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Gelbrost

Braunrost

Ährenfusarien

Q
u

al
it

ät
sp

ar
am

et
er

Fallzahl
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Backvolumen

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

QR-Code scannen 
für mehr Infos.


